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Informationsdienst für Reservisten & Reservistinnen

Die Redaktion gibt an dieser Stelle aktuelle Änderungen und Neuerungen, die auch für un-
sere Reservisten und Reservistinnen und damit auch für Ehemalige interessant sein kön-
nen, zur Kenntnis. Sie werden den jeweiligen Informationsdiensten entnommen. 

Dienstgradführung 

Die Dienstgradführung (§ 7 SLV) wurde präzisiert. Zivilpersonen dürfen ihren in der 
Bundeswehr erworbenen Dienstgrad grundsätzlich mit dem Zusatz „der Reserve“ oder 

„d.R.“ führen, und dies unabhängig von einem Beorderungsverhältnis oder vom Lebensal-
ter. Für frühere Berufssoldatinnen und Berufssoldaten wurde der Vorrang des Zusatzes 
„außer Dienst“ oder „a.D.“ klargestellt und die Kombination „außer Dienst und der Reser-
ve“ für den gleichen Dienstgrad ausgeschlossen, da sie den Eindruck erwecken könnte, es 
bestünde ein besonderer „Reservistenstatus“. Während eines (erneuten) Wehrdienstver-
hältnisses entfallen die Zusätze. Ausschließlich während eines Wehrdienstverhältnisses 
und dies ohne Zusatz dürfen vorläufig und zeitweilig verliehene Dienstgrade geführt wer-
den. 

Quelle: Informationsdienst für Reservisten & Reservistinnen 

Allgemeines 

Die neue Konzeption der Reserve ist erlassen. Jeder Interessierte kann sich über das 
Portal des Reservistenverbandes www.reservistenverband.de darüber informieren. 

Absolut neu ist die mit ersten Teilen noch in diesem Jahr vorgesehene Aufstellung von  
Regionalen Sicherungs- und Unterstützungskräften (RSU-Kr). Darin können sich alle 
Reservisten unabhängig vom Dienstgrad, sofern Sie wehrdienstfähig sind und natürlich bei 
Bedarf in der Bundeswehr  bis zum 65 Lebensjahr beordern lassen. Die Personalerfassun-
gen laufen zurzeit. Vielleicht ist das ein neues Feld auch für die Einplanung bei unserer 
Truppengattung nicht mehr benötigter Reservisten; Information auch hier über das Portal 
des Reservistenverbandes. Gerne steht auch unser Chefredakteur für Nachfragen zu diesem 
Thema zur Verfügung, da er beim Landeskommando Baden-Württemberg an dem Thema 
mitarbeitet. 

Quelle:  Beirat für freiwillige Reservistenarbeit 




